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Erinnerung an Verstorbene
Carl Christian Böhme

Diaconus zu St Ulrich u Pastor zu Diemitz mit Freyimfelde
Geboren den 7 März 17S1 gestorben den 16 Iunius 1852

inkt der Greis entkräftet dahin geht er von seinem
bis zum höchsten Lebensziele fortgeführten Tagewerke
erschöpft und ermüdet zu seiner Ruhe ein so findet
dieses ein Jeder natürlich und wünscht dem von erschö
pfender Arbeit Entbundenen Lebensmüden Glück zu
seiner Heimkehr ruft aber der Tod Männer ab die
noch in der Fülle derKraft stehen und die noch meiner
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langen Reihe von Jahren des Guten und Segen brin
genden Viel hätten wirken können dies überrascht und
befremdet Dies war der Eindruck den es machte
als die Todeskunde von dem Mann erscholl welchen
sich in der jüngsten Zeit die noch immer in den Mauern
unserer schwer und hart geprüften Stadt unerbittlich
wüthende Seuche als ein neues Opfer auserschen hatte
Sowohl wegen seiner Stellung die er als öffentlicher
Religionslehrerund als Jugendbildner einnahm als
auch wegen seines persönlichen Werthes gebührt ihm
eine ehrenvolle Erwähnung in diesen Blättern die es
sich gleich von ihrem ersten Beginnen an zur großen
Aufgabe gemacht haben die Namen der Würdigen der
Mit und Nachwelt aufzubewahren Darum mögen
denn auch hier die Hauptmomente seines Lebens und
Wirkens folgen

Carl Christian Böhme wurde den 7 März
1791 zu Oppin bey Halle in ländlicher Stille geboren
Sein Vater war der Prediger des Orts Johann
Christian Bleibefromm Böhme seine Mutter
Christiane Sophie geborne Litzmann des an
der hiesigen Marienkirche verstorbenen Diaconus L i tz
mann Tochter die beyde durch ihre Bildung sowie
durch ihren wahrhaft frommen Sinn und Wandel
durch strenge Pflichttreue und unermüdliche Thätigkeit
sich allgemeines Vertrauen erwarben und noch jetzt in
ehrenvollem und gesegnetem Andenken stehen Der Va
ter war im eigentlichen Sinne des Worts ein Mann
nach dem Herzen Gottes ein guter Hirte seiner Heerde
ein treuer Lehrer und Seelsorger ein musterhaftes
Vorbild seiner Gemeinde Darum hing auch sein ver
ewigter Schwager der noch nicht vergessene Consist
Rath vr Senff mit ganzer Seele an ihm Das
elterliche Haus war seine erste Schule wo Wort und
Beyspiel den Geist und das Herz des schon damals
große Hoffnung von sich erregenden gedeihlich heran
wachsenden Knaben bildeten Bis zu seinem zehnten
Lebensjahre hatte der Vater seinen Unterricht allein be

sorgt
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sorgt und ihn so weit gebracht daß er ihn von die
sem Jahre an der lateinischen Schule des Waisenhauses
übergeben konnte die er aus dem Hause seines Onkels
des sei C R Dr Senff besuchte an dem er einen
zweyten Vater fand und als der jüngste Sohn dieser
würdigen Familie betrachtet wurde Kräftiger und
erfolgreicher konnte wohl die Liebe zu den Wissenschaft
ten nicht angefacht werden als gerade unter einer sol
chen Leitung welches er um so dankbarer erkannte
als er im Jahre 1806 also in seinem 14ten Lebens
jahre Ursache hatte den Tod seines ihm unvergeßj
lichen Vaters zu beweinen Wie er schon von Kindheit
an eine große Vorliebe für das Fach der Theologie zeig
te so wurde diese in dem Hause seines Onkels noch
mehr genährt so wie überhaupt dieser Aufenthalt für
die Richtung seines Geistes und Herzens überaus wich
tig war Reif zur Universität bezog der 18jährige
Jüngling die Hochschule dieser Stadt und bereitete
sich unter der Leitung hochberühmter Lehrer derselben
besonders im theologischen Fache zu seinem künftigen
Berufe rühmlichst und mit dem glücklichsten Erfolgs
vor Durch die Vorlesungen und Schriften des ver
ewigten Nie Meyer wurde um diese Zeit die Liebe
zum Schulfache in ihm aufgeregt und es Machte ihm
Freude längere Zeit an dem unter der Direetion des
Herrn Manitius blühenden Institute für Söhne Un
terricht zu ertheilen Hier praktisch vorbereitet nahm
er den Ruf eines Lehrers an einem berühmten Leht
und Erziehungsittstitute in Basel an und machte vott
da aus mehrere Reisen in dem an Naturschönheitett
und Merkwürdigkeiten so teichlich ausgestatteten Schweb
zerlande Obgleich der Vorsteher jener Lehranstalt ihn
für immer derselben zu erhalten suchte so ging er dett
schmeichelhaften Antrag nicht ein indem die Liebe zur
Heimach und die ehrenvolle Aufforderung zu eitler Gastt
predigt in der St Ulrichskirche ihn bestimmten im
Jahre 1814 wieder in sein geliebtes Halle zurück M
kchrett wo er auch nach der mit vielem Beyfatt ges
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haltenen Predigt zu seiner und zur Freude der m
der zärtlichsten Liebe an ihm hängenden Mutter ein
stimmig zum Diaconus jener Kirche gewählt so wie
ein Jahr später als Pastor zu Diemitz und Freyimfelde
angestellt wurde So vielfach auch dieses Doppelamt
bey dem Eifer den er demselben widmete seine Zeit
und Kräfte in Anspruch nahm so fühlte er doch in
sich Kraft und Beruf seinen Wirkungskreis zu erwei
tern indem er die Leitung der Töchterschule die
bis dahin unter dem würdigen Herrn Deßmann
in einer langen Reihe von Jahren ruhmvoll bestanden
hatte auf dessen Antrag im Vertrauen auf Gott über
nahm und auch hier kam ihm Liebe und Vertrauen
entgegen Dies gab ihm Much und Freudigkeit und
spornte seinen Eifer sich in dem ihm angewiesenen
Wirkungskreise so gemeinnützig als möglich zu machen
Nach Maaßgabe dessen was er bisher in seinen amt
lichen Verhältnissen gethan und gewirkt hat wie viel
des Guten war nicht da noch nach menschlichen An
sichten von ihm zu erwarten Aber unsere Gedanken
waren nicht Gottes Gedanken Mitten im schönsten
Laufe seiner edlen Wirksamkeit rief ihn der Herr ab
Plötzlich und schnell ergriff auch ihn die bösartige Seu
che Noch am IS d M begrüßt er nach gewohnter
Weise wohl und munter die Kreise der Seinen aber
schon um 8 Uhr stellen sich leichte Anfälle jener Krank
heit ein die jedoch bald gehoben werden Doch gegen
12 Uhr kehren jene Anfälle heftiger und bedenklicher
zurück und dem Kranken wird es nun klar daß das
Gift der tödtenden Seuche in seinem Innern wüthe
Er selbst ahnete sein nahendes Ende fühlte den Schmerz
der Trennung von Frau Kindern und Schwester au
denen er mit ganzer Seele hing mehr als die Schmer
zen der Krankheit Ich habe spricht er in der
Mitternachtsstunde zu ihnen eine große Reise zu
machen o Jesu hilf mir und erlöse mich Und
seine Erlösungsstunde kam früh um 3 Uhr machte der
Tod seinem schweren Leidenskampfe in seinem 42sten

Lebens
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Lebensjahre ein Ende und der Geist frey von den
Banden des niedergequälten Leibes schwang sich empor
aus der Erdennacht zum Licht Was irdisch an ihm
war ist am 18ten in der Morgenstunde der geweihten
Erde übergeben worden Da ruht er in ungestörtem
Frieden Viel des Guten hat er gethan er erndtet
nun ohne Aufhören

Richten wir den Blick in sein häusliches Leben
so hat der Verewigte in einer Reihe von 17 Jahren in
ciner gedoppelten Ehe glücklich und friedlich gelebt
Zuerst vcrheirathete er sich im Jahre 1816 mit Frie
de r i k e N a g e l der Tochter eines hiesigen Kaufmanns
wobey der hochgefeyerte Hansteindie Worte der Weihe
sprach welches glückliche Band aber schon 1821 durch
den Tod getrennt wurde Vier Kinder wurden ihm in
dieser musterhaften Ehe geboren von denen aber eins
schon im zartesten Kindheitsalter derMutter vorangegan
gen war drey dagegen dem nun vollendeten Vater nach
weinen Zum andern Mal verband er sich wieder mit
der nun einsam stehenden Wittwe desselben der Toch
ter seines Stiefbruders des zu Heiligensee bey Span
dau verstorbenen Predigers Böhme Fried erike
Böhme in welcher bis zu seinem Lebensende glück
lich geführten Ehe ihm 6 Kinder geboren wurden von
denen 4 nun vaterlos dastehen und mit jenen wenn
Gott ihnen das Leben fristet erst später in die Jahre
der Mündigkeit getreten es ganz fühlen werden was
sie an ilM besessen und durch seinen frühen Tod verlo
ren und wie sehr sie Ursache haben sich eines solchen
Vaters immer würdig zu zeigen

So scheiden wir denn von dem Manne dessen
wir hier ehrend gedachten den hohes Pflichtgefühl
unermüdliche Treue in seinem hohen Berufe feste Be
harrlichkeit in der Ausführung dessen was er als gut
und als das Beste erkannt hatte rastloses Streben
sich in allen seinen Lebensverhältnissen so nützlich als
möglich zu machen eine fast unbegranzte Dienstfertig
keit mit welcher er Allen auch dem Aermsten ja und
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diesen am meisten aufs liebevollste entgegenkam so
rühmlich auszeichneten und der dabey den Familien
sinn der an Haus Weib Kind Geschwister kettet
nie in sich untergehen ließ ihn vielmehr als ein heili
ges Erbe in treuen Herzen bewahrte

Er fiel ein Opfer der verheerenden Seuche möge
es der erbarmenden Liebe gefallen ihr bald Maaß und
Ziel zu setzen und mögen so die frommen Wünsche
und Gebete die der Verewigte am zweyten Pfingst
tage in seiner letzten Predigt mit einer so ergreifen
den Innigkeit aussprach in baldige Erfüllung gehen

Chronik der Stadt Halle

z Am zweyten Sonntage nach Trinitatis den
I Julius predigen in Halle

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Herr Diaconus I ic
Franke Um 2 Uhr Herr Prädicant Möbius
Allgemeine Beichte Sonnabend den 3V Junius Herr
Superintendent Fulda
u St Ulrich Um 9 Uhr Herr Oberprediger Dr
Ehricht Um 2 Uh r Her r P rofesso r Dr M a r k s
Allgemeine Beichte Sonnabend den 3V Juiuus Herr
Professor Dr M arks

ZuSr Moriy Um 9 Uhr Herr Superintendent
Gue r ike Um 2 Uhr Herr Diae Dr Hesekie l

In der ZOomkirche Um 9z Uhr Herr Dompre
diger Dr Rienäcker Um 2 Uhr Herr Hofpre
diger Dr Dohlhoff Vorbereitung Sonnabend
den 30 Junius Herr Domprediger Dr Blanc

Hospiralkirche Um 11 Uhr Hr Dr Hese kiel
Rat hol Rirche Um 9 Uhr Herr Pastor M eyer
Zu Neumarkr Um 9 Uhr Herr Pastor Held
Zu Glgu cha Um S Uhr Hr Sup Dr Tiemann



Sechs und zwanzigstes Stück

2 Anzeige
er Sängerchor der hiesigen Hauptschule wird näch

sten Freylag den 6 Julius um 4 Uhr Nachmittags in
dem großen Versammlungssaale des Waisenhauses
eine musikalische Abendunterhaltung veranstalten Der
reine Ertrag derselben ist für diejenigen unter unsern
Mitbürgern bestimmt welche besonders durch die Cho
lera gelitten haben Wir hoffen trotz der vielfachen
Ansprüche welche in dieser traurigen Zeit von vielen
Seiten her an die meisten Bewohner der Stadt ge
macht sind dennoch auf einen um so gesegneteren Er
folg je freundlicher sich der unter dem Herrn Cantor
Krön und dem Herrn Stadtmusikus Taubert zu
sammengetretene musikalische Verein von Dilettanten
erboten hat das Sangerchor durch Instrumentalmusik
zu unterstützen Es sollen Becken an den Saalthüren
aufgestellt werden um die Gaben der Menschenfreund
lichkeit und Liebe in Empfang zu nehmen

Einlaßkarten werden durch einige Schüler Tags
vorher ausgegeben werden auch sind dergleichen in
der Waisenhausbuchhandlung unentgeldlich zu haben

Halle am 21 Junius 1832
Directorium der Franckeschen Stiftungen

3 Königliche Serviszahlung
er Königl Servis für im Monat May d I der

garnisonirenden Truppen ist eben eingezahlt worden
und kann von 8 bis 12 Uhr bis zum 4 künftigen Mo
nats gegen Zurückgabe der Billette in Empfang ge
nommen werden Halle den 22 Junius 1832

Die Rendantur des Militair Büreau 6
Ludwig

4
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4 Einquartierung
ie hiesige Garnison wird für den Monat Julius d

I Quartier erhalten 1 Vorstadt Neumarkt und
2 Marienviertel Bey Erster scheiden aus dieser Tour
die und Mann bey dem Zweyten z 5 und 5
Mann Halle den 26 Iunius 1832

Das Quartieramt Ludwig

5 Das Verzeichniß der bey dem Hülfs Verein
vom 19 bis 26 Iunius ferner eingegangenen

milden Beytrage
1 Aurch den Herrn Zustizrath I r Dry ander

die in Prenzlau eingesammelten Beyträge mit 60 Thlr
10 Sgr 2 Durch den Herrn Stadtrath Dür
king nachträglich von Magdeburg 3 Thlr 3 Bey
dem Herrn Rendant Fuß von dem evangel Ministerien
zu Erfurt 6 Thlr von der Königl Kreiskasse zu Wor
bis 29 Thlr 12 Sgr 7 Pf von Einem Wohllöblichen
Magistrat zu Laucha 4 Thlr 17 Sgr 6 Pf von dem
Königl Landraths Officio des Neuhaldensleber Kreises
60 Thlr 27 Sgr 6 Pf von der Königl Superinten
dentur zu Ziegenrück abermals 1 Thlr vom Königl Su
perintendenten Pfister zu Weißensee 29 Thlr 8 Sgr
6 Pf von dem Königl Landrath Herrn v Münchhau
sen zu Hettstädt 15 Thlr 14 Sgr 6 Pf von Einem
Wohllöbl Magistrat zu Quedlinburg 2 Thlr 20 Sgr
der Ertrag des nochmaligen Concerts welches vom hiesi
gen Musikchor des hochlöbl 37 Infanterieregiments zum
Besten der Cholerawaisen aufgeführt 10 Thlr Gold und
184 Thlr 17 Sgr 6 Pf von F W P für die Cho
leraverwaisten 10 Thlr

6 Für die Abgebrannten in Kloster Roöleben
gingen ein Ungen 10Sgr H v A aufB 10Thlr

Gruber Hesekiel
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7 Geborne Genauere Gestorbene in Halle c
May Junius 1 8 32

a Geborne
Marienparochie Den 3 Junius dem Schneider

meister Müller ein Sohn Carl Adolph Wilhelm
Nr 1006 Den 10 ein unehel S Nr 100

Den 21 dem Seidenknopfmachermeister Lampe
ein S Heinrich Maximilian Nr 84

Ulrichspar ochie Den 8 Jun dem Schuhmachermstr
Förster eineT, CatharineFriederikeHenr Nr 363

Moritzparochie Den 2 Iun dem Tischlermeister
Ulbrichr eine T Anna Henriette Louise Nr S2ö

Domkirche Den 28 May dem Buchdrucker Wen
denburg eine T Erdmmhe Wilhelmine Caroline
Louise Nr 205

Katholische Kirche Den 12 Iun dem Musikus
L invermann ein S Friedrich Wilhelm Alexander
Nr 688

Glaucha Den 14 Junius dem Schornsteinfeger
Bernhard ein S Christian Gottfried Nr 1876
Den 18 dem Fischermeister Knöchel ein S Christian
Carl Nr 1876 Den 23 dem Handarbeiter
Banvermann ein S Carl Franz Nr 1827

b Getrauet
M arienparochie Den 24 Iun der Steinmetzer

lLckardt mit I M Hirsch
Moritzparochie Den 24 Junius der Salzwirker

Teller mit R tV L, Ernst
c Gestorbene

Marienparochie Den 13 Zunius des Schuhmacher
meisters Mittreiter T Johanne Friederike Caroline
alt 16 Stunden Schwäche Den 17 der Tage
löhner Be er aus Giebichenstein alt 74 I Lungen
lähmung Den 18 des Schuhmachermeisters Mitt
reirer Ehefrau alt 29J 6M 3W Auszehrung
Der Handarbeiter Brand alt 62 I Cholera
Den 20 des Tuchbereitermeisiers Dölirscher Ehefrau
alt 61 I 3 M Cholera Friedrich Semm

alt
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alt 19 Z Cholera Den 21 der Schneidermeister
Voigr all 44 I Cholera Des Chirurg Rling
Wirtwe alt 58 I Unterleibsübel Den 22 der
Schuhmachermeister Denkerr alt 31Z 1 T Cholera
Der Bäckermeister Pfauysch alt 65 I 3 M 1 W
1 T Cholera Den 23 der Handarbeiter Rolze
alt 32 I Pocken Den 24 desHauprsteueramts
Assistenten vvaqner T, Caroline Elisa Antonie alt
1 I 9 M 1 W 3 T Krämpfe

Ulrichsparochie Den 18 Junius der Böttchermei
ster Mißliy alt 68 I 8 M Altersschwäche
Den 19 die Dienstmagd Dororhee Rölhnec alt
41 I Cholera Ein unchel S alt 15I 2M
3T Herzfehler Den 21 des Gastgebers Tramm
Wittwe alt 76 I 6M 2W 6T Altersschwäche
Den 22 der Brauknecht offmann alt 34 I Cho
lera Der Schuhmacher Rummer alt 80 Z
3 M 1 W 5 T Cholera

Moritzparochie Den 17 Junius des Handarbeiters
LLberr S Friedrich Christian alt 1 I 9 M I W
Wasserkopf Den 2V des Schuhmachermeisters
Spanier T Johanne Wilhelmine Friederike alt
1 I 8 M 5 T Schlagfluß Den 21 des Buch
biudermeisters Hanson S Wilhelm Carl alt10M
Krämpfe Ein unehel S, alt2W 4T Schlagfluß

Domkirche Den 24 Junius die unverehelichte Ma
rie Theresie L öroenbelg alt 38J IM 3W 6T
Lungenlähmung

Katholische Kirche Den S0 Junius die unver
ehelichte Geisel alt 52 I Nervenfieber

Neumarkt Den 16 Junius der Handarbeiter Eks
kardr alt 60 I Cholera Den 20 Rosine
Rutscher alt 74 Z Cholera

Glaucha Den 18 Junius des Wundarzts Bucerius
T Friederike Louise alt 3 I 4 M 2 W 2 T
Krämpfe Den 19 des Schornsteinfegers Bern
hard S Christian Gottfried alt ST Krämpfe
Den 20 der Ltud UiLt, Merves aus Brandenburg

alt
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alt 22 I im Saalstrom verunglückt Den 23
der Strumpfwirkermeister vhme alt 66 I 1 W
1 T Nervenschlag
Geb 10 Gest Z0 Lo mehr gestorben als geboren

8 CholeraAn der Stadt Halle sind bis zum 27 Junius Mittags
erkrankt gestorben genesen Bestand

852 485 Z66 1hierunter Militair 20 Z 16
Herausgegeben im Namen der Armendirection von Fr Hesekiel

Bekanntmachungen

Nachroeisungder Bestraften bey der Polizeibehörde zu Halle in dem
Zeitraum vom 25 May bis mit 24 Junius 1832

1 Wegen Vagabondirens fehlender Legiti
mation Aufliegens u dergl 16 Personen

Bemerkung Es wurden bicrvon 7 Indivi
duen ins Arbeitshaus gebracht ein daraus
entwichener wieder einaeliescrt und 2 auswär
tige Umhertreiber in ihre Heimath gewiesen

2 wegen Scandals und dergl Unfugs 10

3 Vettelns 18Bemerkung Hiervon wurden Z Personen
ins Arbeitshaus gebracht und ein auswärtiger
Bettler wurde nach Hause gewiesen

4 wegen Tabakrauchens an feuergefährlicher

Stelle 16 schnellen Fahrens und Reitens in

der Stadt 26 Verunreinigung der Straße 1
7 Schießens an verbotener

Stätte 1In Summa 49 Personen
Außer
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Außerdem wurden

8 wegen Diebstahls Fälschung Betrugs
Verletzung und dcrgl zur Untersuchung
gezogen und an die betreffende Justizbe

hörde abgegeben 15 Personen
ZZemerkunA Bey 8 Dicbstählen wurden die entwende

tc Gegenstande resp thcilweise wieder herbeygeschM
Halle den 26 Zunius 1832

Der Magijirnr
Oi Mellin errrani Gchrvetschke

Es werden dem hiesigen Publikum die früher schon
in Beziehung auf das Baden in der Saale gegebenen
polizeilichen Vorschriften dahin hierdurch in Erinnerung
gebracht daß allein nur an dem besonders dazu ausge
wählten und in zweyen Grenzen abgesteckten Badeplatze

in den Pulver weiden neben der sogenann
ten goldenen Egge gebadet werde dürfe und daß
jeder Badende sich den Anweisungen fügen müsse welche
ihm von den beyden Schwimmmeistern Teller und Hesse
ertheilt werden die dort um jedes mögliche Unglück zu
verhüten zur Aufsicht angestellt sind und täglich von
6 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends und des Sonnabends
sogar bis 1t Uhr Abends anwesend seyn müssen außer
welcher Zeit denn aber auch nicht gebadet werden darf

Wer diesen Anordnungen entgegen handelt und wer
a n irgend einem andern als dem bezeichneten Orte be
sonders aber an einem solchen wo dies der Sittlichkeit
entgegen läuft zu baden sich erlaubt der wird sich nicht
bloß Gefahren aussetzen sondern er hat auch im Fall
der Anzeige eine Geldstrafe von 2 bis 5 Thlr wovon
die Hälfte dem Denuncianten zugesichert wird oder ver
hältnißmäßige Gefängnißstrafe unausbleiblich zu erwarten

An di um der Sicherheit der Badenden willen
zur Aufsicht angestellten Halloren hat jeder Badende mit
Ausnahme ganz armer Personen für welche die öffent
lichen Fonds eine kleine Entschädigung gewähren einen
halben Silbergroschen dafem er aber von ihnen ein Hand

tuch



Bekanntmachungen 665

tuch zum Abtrocknen begehrt Einen Silbergroschen und
wenn er außerdem auch noch von den Bequemlichkeiten
beym Aus und Ankleiden Gebrauch machen will für
welche sie in einer anzulegenden Hülle sorgen werden
1z Sgr zu bezahlen

Es bleibt jedoch dabey der freyen Vereinbarung völ
lig überlassen wenn Einzelne oder Mehrere die vielleicht
den Badeplatz zu besuchen pflegen sich nach Wochen oder
Monaten oder für den ganzen Sommer mit den auf
sichtsführenden Schwimmmeistern einigen wollen

Halle den 21 Iunius 1832
Der Magistrat

vr Mellin Serrram Schwerscbke
Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em

pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurück
gesandt worden Die Absender werden zur schleunigen
Abholung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An den Maurergesellen Zeising in Alsleben
2 An den Oekonomen Schwenn in Dößel
3 An Hrn Kreisphysitus Li S chül l er inLübben
4 An Herrn Kr argen st ein in Löbejün
5 An den Gensd armen Nichter in Mücheln
6 An Hrn Schullehrer Groß mann in Oebelis
7 Anden Zimmermann Körner in Seeben
8 An Herrn Iustizcommissar Nöck in Ziesar

Halle den 26 Iunius 1832
Rönigliches Postamt

Zn Abwesenheit des Postdirectors
Reinstein PostcommissariuS

Proclama Erbtheilungshalber soll das den Jo
hann Christian Wächterschen Eheleuten zu Pranitz
zugehörige daselbst üb lr 11 belegene Haus nebst
Scheune Stall Hof und Garten beym Hause 33 Ru
then groß eine Krätze 21 Ruthen haltend die söge
nannte Thoren halbe Hufe und ein Weinbergsstück

nebst
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nebst 7 Gemeindetheilen gerichtlich taxirt auf 222Thlr
Preuß Courant indem auf

den 10 Julius c Vormittags um 10 Uhr
im Locale des hiesigen Gerichtsamts anberaumten Termine
öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden es wer
den daher zahlungsfähige Kauflustige eingeladen in die
sem Termine zu erscheinen und ihre Gebote abzugeben

Halle den 18 May 1832
Rönigl Preuß Gerichtsamt Neumarkt

v Lichtender g
Proclama Erbtheilungshal ber soll das den Pe

ter Heinzeschen Erben gehörige auf hiesigem Peters
berge üb 1486 gelegene auf 49V Thlr 6 Sgr
8 Pf gerichtlich taxirte Haus Hof und Garten in
dem auf

den 18 August d I Vormittags um 10 Uhr
im Locale des unterzeichneten Gerichtsamts anberaumten
Termine öffentlich an den Meistbietenden verkauft wer
den daher zahlungsfähige Kauflustige eingeladen werden
in diesem Termine zu erscheinen und ihre Gebote abzu
geben Halle den 9 Junius 1832

R önigl preuß Gerichrsamt Neumarkt
r Lichtender g

Der Königl approbirte Bandagist Steuer in
Halle wohnt Schmeerstraße Nr 722 Eingang Bechers
hof Nr 728 dem Glasermeister Herrn Schulze schräg
gegenüber

Die Katalogs der p im September dieses Jahres
zum Verkauf bey uns ankommenden holländischen Blu
menzwiebeln von N C Affourtit in Lisse werden
Behufs sofortiger Bestellungen schon jetzt gratis von uns

ausgegeben GrahlschmiOr und L iltan
Hall e Leipzig er Straße

Wiener Kalk ist zu verkaufen bey Fciedr Ulilhelm
5V i l ck e große Ulrichsstraße Nr 5

Frische Garten Pomeranzen erhielt
H Risel
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Zinsenzahlung der Sparkasse
Montag Dienstag Donnerstag und Freytag als

den 2 3 6 und 6ten Julius d I werden die Zin
sen von sämmtlichen in die hiesige Sparkasse eingeleg
ten Geldern auch von denen die nur einen Monat
stehen während den Nachmittagsstunden von 1 bis 6
Uhr gezahlt

Es hat sich deshalb ein Jeder welcher Sparkassen
Scheine in Händen hat mit solchen an einem der ge
nannten Tage bey demNendanien der Kasse Herrn C G
A Runde zu melden und die bis dahin fälligen Zin
sen zu heben Späterhin können zu Folge der eingeführ
ten Ordnung außer der gesetzlichen Zeit keine Zinsen mehr
gezahlt werden Halle den 20 Junius 1832

Director und Vorsteher der Sparkasse

Lehman n Dr y ander Dürking
Anzeige Der Jahrgang 1330 der Denk und

Lesefrüchte 16 Hefte brochirt ist für S0 Sgr der
Jahrgang 1831 24 Hefte brochirt für 1 Thlr in
meiner Duchdruckerey kleine Steinstraße zu bekommen

Heinr Ru ff jun
Unterzeichneter bezweckt eine Auswahl seiner Ge

dichte erotischen elegischen idyllischen und satyrischen
Inhalts auf Subscription herauszugeben und bittet die
Freunde der Poesie in die Reihe der Subscribenten zu
treten An die Spitze der bereits sehr zahlreichen Sub
scribentenlisie darf derselbe Höchster und Hoher Erlaub
niß zufolge Ihre Königl Hoheit die Kronprinzessin so
wie mehrere der höchsten Staatsbeamten stellen Die
Auswahl der Gedichte wird in einem Bande in Groß
Octav 12 14 Bogen stark erscheinen Der Preis
des Exemplars ist auf 25 Sgr festgestellt

Halle im JuniuS 1832
Th Hainl ng

Subscription auf die Gedichte von Th Hai
ning nimmt die Buchhandlung des Waisenhauses an



SK3 Bekanntmachungen
Die Rheinische Missions Gesellschaft ist so eben im

Begriff fünf neue Missionare nach Afrika abzusenden
Die sehr bedeutenden Kosten dieses Unternehmens haben
sie veranlaßt auch einen außerordentlichen Weg zu deren
theilweisen Deckung einzuschlagen Von jedem der nieist
ausgezeichneten evangel lutherischen und reformirten Pre
diger nämlich in den Städten Elberfeld und Barmen hat
sie sich eine Predigt erbeten diese vierzehn Predig
ten hat sie zusammen herausgegeben und bietet sie nun
sauber broschirt für den verhältnißmäßig überaus niedri
gen Preis von 12 Groschen Cour Allen zum Kaufe dar
die geneigt sind auf diese Weise ein Scherflein zur För
derung eines Zwecks beyzutragen der dem ausdrücklichen
Gebote unsers Herrn gemäß ist In allen 14 Predigten
weht derselbe Eine heilige Geist des unverfälschten Evan
geliums in allen aber in der verschiedensten menschlichen
Form und Weise deren Mamiichfaltigkeit nun eben die
Einheit im Geiste um so lieblicher hervorleuchten läßt
Ze seltener solch eine schöne geistige Einheit aller Diener
des Evangeliums in zwey so ansehnlichen Städten jetzt
uns begegnet je wohlthuender die dadurch sich bekundende
Festigkeit des prophetischen Wortes bey dem Wanken aller
irdischen Verhältnisse das Gemüth anspricht je würdiger
der Zweck des Unternehmens jedem Unbefangenen erschei

nen wird um so zuversichtlicher hofft die ehrwürdige
Rheinische Missions Gesellschaft auf eine rege Theilnah
me des Publikums Sie hat darum eine Anzahl von
Exemplaren dieser Predigten auch dem Unterzeichneten
zur Verbreitung anvertraut der sich ein besonderes Ver
gnügen daraus machen wird sie in seiner Wohnung
Zweckfördernden verabfolgen zu lassen

Prof Guerike
Alter Markt Nr 494

Eine Hobelbank steht billig zu verkaufen beym Tisch
lermeister Carl Aerius Nannische Straße Nr 642

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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